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• 
Sie möchten einen speziellen NoonSong durch eine Patenschaft unterstützen? 

Dann könnte Ihr Name hier stehen. 
•

•
Zu Beginn des NoonSongs erklingt zur Einstimmung eine Orgelkomposition. 

Vergessen Sie nicht, 
NACH dem NoonSong ihr Handy wieder einzuschalten.

Danke
•

Wem es schwerfällt, an den angegebenen Stellen aufzustehen, kann  
natürlich den NoonSong im Sitzen anhören.

•

Ton- und Bildaufnahmen sind während des NoonSongs nicht gestattet.



Einzug 
Orgel: 	 Georg Friedrich Händel (1685 - 1759): 
	 Sinfonia „Einzug der Königin von Saba“ aus „Solomon“

Liturgie: Richard Ayleward (1626 - 1669): Preces & Responses 

Der Vorsänger, die Liturgin und der Chor singen den Ingressus 

Vorsänger:	 Herr, tu meine Lippen auf 
Chor: 	 dass mein Mund deinen Ruhm verkünde.
Liturgin: 	 Gott, gedenke mein nach Deiner Gnade 
Chor: 	 Herr, eile mir zur Hilfe. Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
	 und auch dem Heiligen Geist. Wie es war im Anfang, so auch 	
	 jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit, Amen. Preiset den Herrn.	
	 Des Herrn Name sei gepriesen.

Es folgen zwei Psalmen, gesungen vom Chor 

Tagespsalm: 	 Psalm 70: Gottfried August Homilius (1714 - 1785): 	
		  Domine ad adjuvandum me
		  für sechsstimmig gemischten Chor a cappella

Eile, Gott, mich zu erretten, Herr, mir zu helfen! Ehre sei dem 
Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. Wie es war im 
Anfang, so auch jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. Amen. Halleluja.

Wochenpsalm: 	 Psalm 73: Johann Ludwig Bach (1677 - 1731): 
		  Das ist meine Freude
		  für achtstimmig gemischten Chor a cappella

Liturgin: 	 Schriftlesung aus dem Buch Hiob, Kapitel 28, 12-15, 20-28
Chor: 	 Responsorium 

Gemeinde 
sitzt

Gemeinde 
sitzt

Gemeinde 
steht



Der Chor singt das Canticum

Canticum:		  Lucas Marenzio (1553 - 1599): Magnificat à 8 

Der Vorsänger und der Chor singen die Preces

Vorsänger: 	Lasset uns beten: 
Chor: 	 Herr, erbarme Dich unser. Christ, erbarme Dich unser.  
	 Herr, erbarme Dich unser.
Vorsänger: 	Vater unser im Himmel... 
Gemeinde:  

	
Chor: 	 Amen
Liturgin: 	 Erweise uns Herr, Deine Huld
Chor: 	 und schenke uns Dein Heil.
Liturgin: 	 O Herr, bewahre Deine Kirche 
Chor: 	 und gnädiglich erhör uns, wenn wir zu Dir rufen. 
Liturgin: 	 Bekleide Deine Diener mit Gerechtigkeit 
Chor: 	 und Deine Frommen sollen jubeln. 
Liturgin: 	 O Herr, rette Dein Volk 
Chor: 	 und segne Dein Erbe. 
Liturgin: 	 Gib Frieden in unseren Tagen, o Herr 
Chor: 	 Denn da ist niemand, der für uns streiten könnte, 
	 denn nur Du, o Gott.
Liturgin:	 Schaffe in uns, o Gott, ein reines Herz 
Chor: 	 Und nimm Deinen heiligen Geist nicht von uns.

Gemeinde 
steht



Es folgen drei Kollekten, gesungen von der Liturgin

Tageskollekte
Ewiger Gott, Du rufst Menschen in Deinen Dienst und vollbringst durch sie 
Dein Werk auf Erden. Wir bitten Dich: Öffne uns Ohren und Herzen, dass wir 
auf Deinen Ruf hören und dem nachfolgen, den Du gesandt hast, Jesus Chri-
stus, unsern Herrn. Dir sei Ehre in Ewigkeit. Amen 

Eine Kollekte um Frieden.
O Gott, von dem jedes heilige Verlangen, aller gute Rath und rechtes Wirken 
kommt: Gieb Deinen Dienern jenen Frieden, welchen die Welt nicht geben 
kann; auf daß unsere Herzen an Deinen Geboten hangen, und wir also, durch 
Dich bewahrt gegen Furcht vor unsern Feinden, unsre Zeit in Ruhe und Frie-
den verleben mögen; durch das Verdienst Jesu Christi unsres Heilandes. Amen.

Eine Kollekte um Hilfe in Gefahren. 
Erleuchte unsere Finsternis, wir bitten Dich, o Herr, und behüte uns gnädiglich 
vor allen Anfechtungen und Gefahren: um der Liebe Deines einigen Sohnes, 
unsres Heilandes Jesu Christi willen.  Amen.

Der Chor und die Gemeinde singen den Hymnus

Chor:	 Guillaume Franc: Preis, Lob und Dank (EG 245)
	 Vers 1 
Alle:	 Verse 2 und 5

Noten und Text umseitig, bitte wenden
 
Liturgin: 	 Segen 
Alle:	 Amen 
Chor:	 Amen

Auszug (Gemeinde steht während des Auszuges von Chor und Liturgin)

Orgel: 	 Johann Sebastian Bach (1685 - 1750): Concerto G-Dur 
	 1. Satz BWV 592

Gemeinde 
bleibt, falls 

möglich, 
stehen

Gemeinde 
steht

Gemeinde 
sitzt
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2. Der Hei - lig Geist dar - in re - gie - ret,

hat sei - ne Hü - ter ein - ge - setzt;

die wa - chen stets, wie sich’s ge - büh - ret,

dass Got - tes Haus sei un - ver - letzt;

die führn das Pre - digt - amt dar - in - nen

und zei - gen an das e - wig Licht;

dar - in wir Bür - ger - recht ge - win - nen

durch Glau - ben, Lieb und Zu - ver - sicht.

5. Also wird nun Gottes Gemeine / gepflegt, erhalten in der Zeit; / Gott, unser Hort,
schützt sie alleine / und segnet sie in Ewigkeit. / Auch nach dem Tod will er ihr ge-
ben / aus Christi Wohltat, Füll und Gnad / das freudenreiche ewge Leben. / Das gib
auch uns, Herr unser Gott!

NoonSong – Aktuelles

Ihre Gabe am Ausgang für den NoonSong 
Im vergangenen NoonSong spendeten 167 Zuhörer 593,62€ für den No-
onSong. Wir danken sehr herzlich für Ihre Spende. Wie Sie wissen, ko-
stet jeder NoonSong an die 1000.- Euro. Der Betrag setzt sich aus den 



Aufwandsentschädigungen für die Musiker sowie den Noten- und Wer-
bungskosten zusammen.  Wir bitten auch heute um Ihre Spende am Aus-
gang. Mit ihr fördern Sie direkt den NoonSong, der ja ohne institutionelle 
Förderung seitens der Landeskirche oder des Landes Berlin auskommen 
muss.

NoonSong-Pause in den Sommerferien
Der NoonSong pausiert wie in jedem Jahr in den Sommerferien. Fortge-
setzt werden die NoonSongs wieder am 26. August.. Wir wünschen allen 
unseren Hörern schöne Ferien und gute Erholung.

Die NoonSong-Mappe als pdf
Wenn Sie sich am elektronischen Versand von Einladungen beteiligen 
können, tragen Sie bitte eine Mail-Adresse in die Liste ein, die am Eingang 
beim Gästebuch ausliegt - wir schicken Ihnen die PDF-Datei „NoonSong-
Mappe“ (mit allgemeinen Informationen, Fotos und Stimmen aus Gäste-
buch und Medien) zum Versand an Freunde und Bekannte gern zu.

ganz neu erhältlich: die CDs: „Liebeslieder“ mit sirventes berlin
Endlich können Sie nicht nur im Handel, sondern auch hier die CDs „Lie-
beslieder“ zum Preis von 19,90 € am Ausgang erwerben. Die Einnahmen 
aus dem CD-Verkauf im NoonSong kommen direkt dem NoonSong zu 
Gute. Die Liebeslieder CD1 versammelt eine Auswahl wunderbarer alter 
und neuer Liebeslieder, gesungen u.a. von Dorothee Mields, Nuria Rial 
und Philippe Jaroussky, Liederprojekt-Initiator Cornelius Hauptmann - 
und natürlich sirventes berlin. Von Mendelssohns Chorsatz Andenken 
über If music be the food of love und die Kunst des Küssens - die Lie-
beslieder CD. 2 versammelt eine Auswahl wunderbarer alter und neuer 
Liebeslieder, gesungen u.a. vom Kammerchor Stuttgart, Andreas Scholl, 
Dorothee Mields, Angelika Kirchschlager und wieder sirventes berlin, das 
übrigens für seine beschwingten und beseelten Interpretationen auf die-
sen CDs in Rezensionen besonders lobend erwähnt wurde.

Der NoonSong Förderverein: die verlässliche Basis
Woche um Woche erklingt der NoonSong und jedes Mal entsteht trotz des 
guten Besuches eine finanzielle Deckungslücke, die nicht vermeidbar ist. 
Gott sei Dank konnte dieses Defizit in den vergangenen Jahren durch un-
erwartete Spenden immer wieder aufgefangen werden. Erst wenn wir so 
viele Fördermitglieder haben, dass deren Beitrag den wöchentlichen Ver-
lust ausgleicht, ist das Bestehen des NoonSongs langfristig gesichert. Da-
für benötigt der NoonSong noch viele unterstützende Vereinsmitglieder.
Werden daher auch Sie Fördermitglied. Schon ab 5 € monatlich können 



auch Sie Mitglied werden und die Zukunft des NoonSongs sichern.
Mitgliedsanträge erhalten Sie am Ausgang.

NoonSong – heute: prachtvolle Vielstimmigkeit zum Abschluß der Noon-
Song-Saison
Vom Bach-Schüler Gottfried August Homilius ist eine Vertonung des Er-

öffnunggesangs der Vesper erhalten - ein Zeugnis dafür, dass auch fast 
200 Jahre nach der Reformation noch lateinische Figuralmusik im 
evangelischen Stundengebet (so wie heute wieder im NoonSong) üb-
lich war. Seine sechsstimmige Motette „Domine ad adjuvandum me“ 
- „Herr, eile mir zu Hilfe“,  ist ein barocker Tanz, der nicht flehentlich, 
sondern wie ein jubelndes Statement seinerzeit den Gottesdienst er-
öffnet hat. Auch aus dem Umfeld Bachs entstammt die zweite Motet-
te: „Das ist meine Freude“ . Johann Ludwig Bach war Kapellmeister in 
Meiningen und nur seht weitläufig mit dem berühmten Johann Seba-
stian Bach verwandt, aber von diesem hoch geschätzt: hier konzertie-

ren die acht solistischen Stimmen im Freudentaumel in vielfachen Wie-
derholungen, die jedoch nie langweilig werden. Zum Ende hin kulminiert 
alles in einem vierstimmigen Statement, bevor alle Stimmen ein letztes 
Mal das koloratur-betonte Thema, diesmal in Engführung, anstimmen.
Heute nur noch Spezialisten bekannt ist der italienische Renaissance-
Komponist Luca Marenzio. Seine Musik war dafür berühmt, wie sie in 

Klängen und Melodien den Text anschaulich bebildert. Damit be-
einflußte er Generationen von Komponisten und war auch für die 
mitteldeutschen Komponisten Vorbild. Sein achtstimmiges Magni-
ficat, das heute erstmals im NoonSong erklingt, beweist seine Be-
deutung eindrucksvoll. Darin spielt er mit der Erwartungshaltung 
des gebildeten Hörers: Dem ersten vierstimmigen Satz legt er noch 
den Psalmton gleich zweifach, zunächst im Bass, dann im Tenor, als 
Cantus firmus zugrunde, und tut damit so, als käme jetzt eine ganz 
traditionelle Motette, dann aber verlässt er den Cantus firmus, um 
zurückhaltend, aber doch stets textverständlich und textgezeugt, 
mit „modernen“ Mitteln den Tex auszudrücken. Diese Modernität 
wendet er jedoch sehr zurückhaltend und regelgerecht an, ganz an-

ders als in seinen hochexpressiven Madrigalen, für die er bis heute zurecht 
berühmt ist - eine Einschränkung, die den Vorgaben der gegenreformato-
rischen Kirchenmusikvorschriften der katholischen Kirche geschuldet ist. 

NoonSong-Ferien!
Wir freuen uns auf das Wiedersehen 

am 26.8.2017


